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Adventskonzert








am Samstag, dem 
29.11.2014, 
ab 14.00 Uhr.Adventsfeuer
am Samstag, dem 
29.11.2014,
 ab 17.00 Uhr 
an der Feuerwehr 
Porschdorf.
Weihnachtsmarkt
am Samstag, dem 
29.11.2014
in Krippen.
11. Romantischer  
Weihnachtsmarkt
am Samstag, dem 
29.11.2014, ab 14.00 Uhr
„An den 3 Fichten“
 Reinhardtsdorf.
Weitere Informationen im Innenteil
Pyramidenfest
am Sonntag, dem 
30.11.2014, 
ab 16.00 Uhr
auf dem Festplatz 
in Prossen.
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Tel.: 035 971/53 107 




Dienstag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr 
und  13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon:   035022 501-0
Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen, 
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr 
und  13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag   7:00 Uhr - 12:00 Uhr 
und  13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr




in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung unter
Telefon: 035028 86073 oder E-Mail: eugenboed-
der@hotmail.com
Sprechzeiten Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, Lindenallee 5
jeden 3. Dienstag im Monat
in der Zeit von  14:00 bis 17:00 Uhr
Sprechzeiten der Städtischen Wohnungs-
gesellschaft Pirna mbH
jeden 2. und 4. Dienstag des Monats
von 14:00 bis 17:00 Uhr, im Rathaus Bad 
Schandau, Zi. 11
ansonsten erreichbar unter Tel. 03501 552126
Bad Schandauer Kur- und Tourismus 
GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12, 1. Etage
Montag - Freitag 9:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag 9:00 - 13:00 Uhr
Tel.: 035022 90030 • Fax: 90034
E-Mail: info@bad-schandau.de
Touristinformation im Bahnhof Bad 
Schandau
Montag - Freitag 8:00 - 17.00 Uhr
Samstag 9:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 035022 41247
E-Mail: bahnhof@bad-schandau.de
Stadtbibliothek Bad Schandau - im Haus 
des Gastes, 1. Etage seit 01.04.2014
Montag, Dienstag   9:00 - 12:00 
und  13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag   9:00 - 12:00 
und  13:00 - 17.00 Uhr
Tel.: 035022 90055
Öffnungszeiten Museen und Ausstellun-
gen
Museum Bad Schandau, Erich-Wust-
mann-Ausstellung
Mai - Oktober
Dienstag - Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag/Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr
November - April
Dienstag - Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr
Öffnungszeiten des evangelischen luth. 
Kirchgemeinde Bad Schandau
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1,
Tel.: 035022 42396, E-Mail: kg.schandau_por-
schdorf@evlks.de,
Internet: www.kirche-bad-schandau.de
Montag  9:00 - 11:00 Uhr
Dienstag  9:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag  9:00 - 11:00 Uhr
Reinhardtsdorf
Büro Reinhardtsdorf, Am Viehbigt 78
Tel.: 035028 80306
Dienstag 14:30 - 16:30 Uhr
Mittwoch  9:00 - 12:00 Uhr
Nationalparkzentrum
täglich (außer montags)  
9:00 - 17:00 Uhr
Der Zugang zum NationalparkZentrum ist in den 
oberen zwei Etagen weitestgehend uneinge-
schränkt möglich. Lediglich die unterste Etage 
bleibt wegen Sanierungsarbeiten bis auf Weite-
res für den Besucherverkehr gesperrt. Aufgrund 
dieser Einschränkung gelten reduzierte Eintritts-
preise:
Erwachsene 2,00 € sowie Kinder ab Schulalter 
1,00 €.
Toskana Therme Bad Schandau
Montag - Donnerstag, Sonntag 
10:00 - 22:00 Uhr
Freitag und Samstag 10:00 - 24:00 Uhr
Vollmondkonzert - Ludger Nowak „Im Salon der 
Träume“ meets Liquid Sound Club
Wann: 06.12.2014 von 21:00 bis 01:00 Uhr
Sonstige Informationen
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz 
GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - Bad 
Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547
Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Krip-
pen




ENSO NETZ mit neuen Kontaktdaten
Die ENSO NETZ GmbH hat seit 1. Mai 2013 neue 
Telefonnummern und E-Mail-Adressen:
Service-Telefon 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail service-netz@enso.de
Internet www.enso-netz.de
Die neuen Störungsnummer lauten:
Gasstörung  0351 50178880
Stromstörung  0351 50178881
Wasserstörung 0351 50178882
Die bekannten Kontaktdaten der ENSO 
Energie Sachsen Ost AG gelten weiter-
hin:
Service-Telefon 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail service@enso.de
Internet www.enso.de
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Wichtige Informationen für alle Gemeinden
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Öffnungszeiten  
der Anlagen zum Jahreswechsel
Die Wertstoffhöfe auf den Umladestationen in Groptitz, Gröbern, 
Freital und Kleincotta haben am 24. und 31. Dezember von 
8.00 bis 12.00 Uhr für die Bevölkerung geöffnet. 
Die Wertstoffhöfe in Dippoldiswalde, Großenhain, Meißen, Neu-
stadt und Weinböhla haben am 24. und 31. Dezember geschlos-
sen. Das gilt auch für die Geschäftsstelle des Verbandes in Rade-
beul auf der Meißner Straße 151 a.
An den anderen Tagen über den Jahreswechsel gelten die üblichen 
Öffnungszeiten.
Verteilung Abfallkalender 2014
Die Deutsche Post beginnt am 24. November im Auftrag des 
Zweckverbandes, die Abfallkalender für das Jahr 2015 zu verteilen. 
Am 5. Dezember sollte dies erledigt sein.
Wer bis dahin keinen Kalender erhalten hat, meldet sich bitte tele-
fonisch unter Tel. 0351 40404560 bei der Geschäftsstelle: Montag, 
Mittwoch, Freitag von 9 bis 12 Uhr, Dienstag und Donnerstag von 
9 bis 12 Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr. Auch eine Meldung per E-
Mail mit vollständiger Angabe des Namens und der Anschrift ist 
möglich: info@zaoe.de.
Der Verband möchte, dass bis zum 16. Januar 2015 alle Kalender 
verteilt sind. Ab dem 19. Januar sind die Abfallkalender bei den 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen erhältlich. 
Die Termine für 2015 sind ab dem 1. Dezember im Internet unter 
www.zaoe.de straßengenau und als pdf-Datei abrufbar. Sie kön-
nen ausgedruckt oder in den persönlichen Terminkalender auf dem 
Smartphone oder PC geladen werden. 
Der Zweckverband bittet, dass der Kalender genau studiert wird. 
So können sich durch Optimierung von Touren über den Jahres-
wechsel von 2014 auf 2015 Sprünge von gerader auf ungerader 
Woche ergeben. Auch durch Eingemeindungen kann es zu Tou-
renänderungen kommen. 
Bis zum 31. Dezember gilt allerdings noch der Kalender für 2014.
Kostenlose Antragstellung und Beratung 
in allen Angelegenheiten der Deutschen 
Rentenversicherung
(BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)
Nächster Termin am: 
Montag, dem 01.12.2014, 8:30 - 9:30 Uhr
im Ratssaal, Rathaus Bad Schandau
Jeanine und Lothar Bochat, gewählte ehrenamtliche Versicher-
tenberater/in der dt. Rentenversicherung, nehmen Anträge für 
Renten (Altersrenten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weiter-
gewährungsanträge, Hinterbliebenenrenten, Kontenklärung, Ver-
sorgungsausgleich, Beantragung einer Rentenauskunft etc.) ent-
gegen und beraten.
Zu diesen Terminen - Voranmeldung nicht notwendig - bringen Sie 
bitte alle notwendigen Unterlagen (z. B. SV-Ausweise, Geburts-
urkunden der Kinder, Personalausweis, Schulzeugnisse ab dem 
17. Geburtstag, Studiennachweise, Lehrbriefe, Facharbeiterzeug-
nisse, Schwerbehindertenausweis, Bescheide der Agentur für 
Arbeit oder der ARGE, Persönliche Identifikations-Nr., IBAN und 
BIC vom Girokonto) im Original mit. Notwendige Beglaubigungen 
werden vor Ort vorgenommen. Aufwendige Fahrten nach Pirna 
werden somit entbehrlich.
Rückfragen unter 0172 2661805 oder 035028/919002. Hier sind 
auch Termine in Krippen am Wochenende denkbar (versicherten-
berater@bochat.eu).
Ab November 2014 Baumaßnahmen  
an der S-Bahn-Linie S 1  
im Elbtal durch Deutsche Bahn AG
Landratsamt setzt bei Schülerbeförderung  
auf umfangreiche Kommunikation  
mit Schulen und Eltern
Die Deutsche Bahn AG baut im Zeitraum vom 03.11.2014 bis 
28.03.2015 auf der S-Bahn-Linie S1 zwischen Pirna und Bad 
Schandau. In diesem Zeitraum wird der Verkehr auf dem Strecken-
abschnitt zwischen Königstein und Bad Schandau nur eingleisig 
erfolgen. Infolgedessen fährt die S-Bahn-Linie S1 in dieser Zeit 
nur im Stundentakt. In Pirna ist die Abfahrtszeit zur Minute 51 und 
in Schöna zur Minute 35. Für die ausgefallenen Züge richtet die 
Oberelbische Verkehrsgesellschaft Pirna-Sebnitz mbH Schienen-
ersatzverkehr von Pirna über Königstein nach Bad Schandau ein. 
Zu beachten ist die 11 - 15 Min. frühere Abfahrt/spätere Ankunft 
der Busse in Bad Schandau. Die Bahnhöfe in Obervogelgesang, 
Stadt Wehlen und Kurort Rathen werden vom Schienenersatzver-
kehr nicht bedient. 
Aktuelle Fahrplaninformationen während der Baumaßnahme kön-
nen unter www.vvo-online.de abgerufen werden.
Was plant die Deutsche Bahn AG an der S-Bahn-Linie S 1?
·  Neubau der Oberleitungsanlage zw. Königstein und Bad 
Schandau (beide Richtungen), Eingleisige Konstruktion des 
Fahrplans zwischen Königstein und Bad Schandau, zur Scho-
nung des Ausflugsverkehrs Durchführung der Baumaßnahme 
jeweils nur im Winterhalbjahr, Geplanter Durchführungszeit-
raum: 03.11.2014 - 25.03.2016
·  Neubau der Oberleitungsanlagen zwischen Königstein und Bad 
Schandau mit eingleisiger Betriebsführung im Abschnitt König-
stein Überleitstelle - Bad Schandau im Zeitraum 03.11.2014 
bis 28.03.2015 und 02.11.2015 bis 25.03.2016 
Auswirkungen auf den S-Bahn-Verkehr der Linie S 1
•  S-Bahnen fahren im Abschnitt Pirna - Bad Schandau - Schöna 
grundsätzlich stündlich als Zug
•  Abfahrt in Pirna jeweils zur Minute 51 in Richtung Bad Schandau 
(Fahrplan 2014)
->  in Bad Schandau Anschluss an Linie U 28 in Richtung Sebnitz 
- Rumburk
•  Abfahrt in Schöna jeweils zur Minute 35 in Richtung Pirna 
(Fahrplan 2014)
->  in Bad Schandau Anschluss von Linie U 28 aus Richtung Rum-
burk - Sebnitz nach Dresden 
•  an den Adventswochenenden verkehren weitere S-Bahnen mit An-
schluss in Bad Schandau von/zur Linie U 28 in/aus Richtung Decin)
•  Schienenersatzverkehr für ausfallende S-Bahnen im Abschnitt Pirna 
- Bad Schandau mit Unterwegshalt in Königstein (Sächs. Schweiz)
•  11 - 15 Min. frühere Abfahrt/spätere Ankunft der Busse in Bad 
Schandau beim Schienenersatzverkehr
Kundeninformation zu den Änderungen im S-Bahn-
Fahrplan der Linie S 1
•  Fahrplan ab 14.12.2014 wird im Streckenfahrplan der S-Bahn-
Linie S 1 veröffentlicht. 
•  Vertrieb der Bauflyer und Streckenfahrpläne erfolgen über 
Zugauslage und DB-Verkaufsstellen
•  Herausgabe eines Bauflyers für den Abschnitt Dresden Hbf 
- Pirna - Bad Schandau - Schöna im Zeitraum 03.11. bis 
13.12.2014 mit Informationen zu den Fahrplanänderungen, 
Ansagen in den Zügen, Bildschirme in der S-Bahn 
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Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeister, Herr Eggert
Dienstag, den 25.11.2014
von 16:30 bis 18:00 Uhr im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Weitere Termine können auch außerhalb der Sprechzeit nach 
vorheriger Absprache (Tel.: 035022 501125) vereinbart wer-
den.
Sprechstunde des Ortschaftsvorstehers, Herrn 
Kopprasch
in Kopprasch´s Bierstübel
Montag, den 24.11.2014, 19:00 - 20:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch´s Bierstübel
Montag, den 24.11.2014, 20:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Bächelweg 11 A
Dienstag, den 16.12.2014, 18:30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 11.12.2014, 17:30 - 18:30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 04.12.2014, 17:30 - 18:30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im „Erbgericht“ Porschdorf, Hauptstr. 31, 
Dienstag, den 18.11.2014, 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 18.12.2014, 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 16.12.2014, 18:00 Uhr
Sprechstunde der Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 16.12.2014, 16:00 - 18:00 Uhr
Die nächste Stadtratssitzung 
findet am Mittwoch, dem 17.12.2014,19:00 Uhr, statt.
Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, dem 09.12.2014, 19:00 Uhr, statt.
Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss 
findet am Montag, dem 08.12.2014, 19:00 Uhr, statt.
Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte 
den Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln. 
Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen 
Aushänge.
Informationen aus dem Rathaus
Herzlichen Glückwunsch
Allen Jubilaren, die in der Zeit  
vom 15.11.2014 bis 28.11.2014  
Geburtstag haben, gratulieren wir 
herzlich zu ihrem Ehrentag und  
wünschen ihnen alles Gute.
Bad Schandau
am 15.11. Herrn Manfred Friebel zum 77. Geburtstag
am 17.11. Herrn Horst Glaser zum 76. Geburtstag
am 17.11. Herrn Siegfried Petters zum 76. Geburtstag
am 21.11. Frau Erika Hacker zum 78. Geburtstag
am 23.11. Frau Maria Grumt zum 78. Geburtstag
am 23.11. Frau Renate Hofmann zum 82. Geburtstag
am 23.11. Herrn Herbert Ludwig zum 85. Geburtstag
am 24.11. Herrn Joachim Tschapek zum 75. Geburtstag
am 26.11. Frau Hannelore Guth zum 79. Geburtstag
am 27.11. Frau Annerose Hänsel zum 75. Geburtstag
am 28.11. Frau Anneliese Fiebig zum 99. Geburtstag
Krippen
am 18.11. Frau Brunhilde Eberth zum 92. Geburtstag
am 21.11. Frau Renate Füssel zum 77. Geburtstag
am 21.11. Frau Sophie Preußler zum 80. Geburtstag
am 23.11. Frau Christine Morgenegg zum 75. Geburtstag
am 28.11. Herrn Georg Häntzschel zum 75. Geburtstag
Ostrau
am 15.11. Frau Bärbel Ranisch zum 77. Geburtstag
am 16.11. Herrn Günter Förster zum 76. Geburtstag
am 17.11. Herrn Hermann Kästner zum 76. Geburtstag
am 20.11. Frau Else Habel zum 92. Geburtstag
am 24.11. Herrn Gerhard Gründel zum 75. Geburtstag
am 26.11. Frau Marianne Hesse zum 88. Geburtstag
Porschdorf
am 16.11. Frau Helga Müller zum 77. Geburtstag
am 26.11. Herrn Herbert Wustmann zum 87. Geburtstag
Postelwitz
am 16.11. Herrn Klaus Thiele zum 80. Geburtstag
am 18.11. Frau Ruth Gerlach zum 93. Geburtstag
am 18.11. Herrn Karl Hoppmann zum 75. Geburtstag
am 24.11. Herrn Dr. Werner Kolodziej zum 76. Geburtstag
Prossen
am 17.11. Frau Margit Damm zum 75. Geburtstag
am 23.11. Herrn Werner Kuchta zum 84. Geburtstag
am 27.11. Frau Renate Kaiser zum 82. Geburtstag
Schmilka
am 25.11. Herrn Horst Fischer zum 80. Geburtstag
Waltersdorf
am 20.11. Frau Gisela Strohbach zum 78. Geburtstag
Wohnungsangebote
(Sanierte Wohnungen im kommunalen Wohnungsbestand)
Rosengasse 1
4-Raum-Wohnung  EG ca. 83,0 m2
3-Raum-Wohnung  EG ca. 68,0 m2
Rosengasse 3
2-Raum-Wohnung  EG ca. 58,0 m2
Badallee 4
2-Raum-Wohnung  EG ca. 83,0 m2
2-Raum-Wohnung  EG ca. 60,0 m2
Badallee 6
3-Raum-Wohnung  EG ca. 78,0 m2
Marktplatz 4
4-Raum-Wohnung  EG ca. 90,0 m2
Informationen sind zu erfragen in der Städtischen Wohnungsge-
sellschaft Pirna mbH, Frau Schrön, Tel. 03501 552126
        Stadt Bad Schandau
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Informationen der Bad Schandauer 
Kur- und Tourismus GmbH
Veranstaltungsplan  
vom 14.11.2014 bis 28.11.2014
14.11.2014/19:30 Uhr
Heimatkundeabend 
Peter Brunnert liest skurrile Geschichten
Gasthaus „Porschdorfer Einkehr“, OT Porschdorf
15.11.2014/19:11 Uhr
Faschingsauftakt „Black and White”-Party 








Peter Brunnert liest skurrile Geschichten
Gasthaus „Porschdorfer Einkehr“, OT Porschdorf
19.11.2014/12:00 - 17:00 Uhr
8. Gänsefest
Gänsespezialitäten am offenen Feuer
Hotel Forsthaus im Kirnitzschtal
21.11.2014/18:30 Uhr
Ganz Gans & Brand
Kulinarische Lesung















Weihnachtszeit in Bad Schandau -  
tote Hose??? Das muss nicht sein!!!
„Pyramide-Anschieben“ und  
„Weihnachtsbummel-Auftakt“
   Wir, die Bad Schandauer Kur- 
und Tourismus GmbH, organi-
sieren am 29. November 2014 
den Aufbau der Weihnachtspy-
ramide, Musik zum „Anschie-
ben“ und sorgen ab 14.00 Uhr 
für heiße Getränke auf dem 
Markt. Wir suchen wieder den 
schönsten und originellsten 
Weihnachtsbaum im Stadtzen-
trum und rufen alle Händler, 
Gastronomen und Initiatoren 
auf, die Öffnungszeiten an die-
sem Tag zu verlängern und sich 
am „Weihnachtsbummel-Auf-
takt“ zu beteiligen. 
Advents-Nachmittag im Museum
   Am 30. November 2014 laden 
wir ab 14.00 Uhr zum Advents-
Nachmittag im Museum Bad 
Schandau ein. Neben Führun-
gen, Weihnachtsliedersingen 
und Märchenerzählungen gibt 
es eine Ausstellung von DDR-
Spielzeug und Kinderbüchern, 
Verkauf von Antiquariat und vie-
les mehr.
Advent am Historischen Personenaufzug
   An allen Adventswochenen-
den (29. November bis 
21. Dezember 2014) sind 
Groß und Klein recht herzlich 
eingeladen am Historischen 
Personenaufzug in die weih-
nachtlich märchenhafte Welt 
von Frau Holle einzutauchen. 
   Samstags von 14.00 bis 
20.00 Uhr und sonntags von 
14.00 bis 18.00 Uhr werden 
Glühwein, Kinderpunsch so-
wie Spezialitäten vom Grill 
und aus dem Feuerkessel an 
der Baude am Aufzug gebo-
ten.
Im warmen Schein der Feuerschale erklingen weihnachtliche 
Musik und in den Abendstunden aktuelle Hütten-Songs. Kin-
der bis 12 Jahre fahren kostenfrei mit dem Aufzug. Erwachsene 
erhalten eine Rückvergütung für die Aufzugsfahrt in Höhe von 
1,00 €. Am 6. und 13. Dezember, ab 16.00 Uhr erklingen weih-
nachtliche Lieder durch die Krippentaler Weihnachtsbläser und 
am 20. Dezember ab 16.00 Uhr spielt die Liveband „Tobago“. 
An beiden Wochenenden wird der Weihnachtsmann in der Bau-
de erwartet. 
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Vereine und Verbände Einladung  
zur Seniorenweihnachtsfeier
    Sehr geehrte Seniorinnen und 
Senioren,
    wie jedes Jahr im Advent führen wir 
für Sie eine 
Weihnachtsfeier
am Mittwoch, dem 10.12.2014, 14.30 Uhr,
 im „Erbgericht“ Porschdorf 
durch.
In gewohnter Weise werden wir mit einem Programm und 
dem traditionellen Kaffeetrinken einige schöne Stunden ver-
leben.
Ich lade Sie alle recht herzlich ein und freue mich auf Ihr Er-
scheinen.
Ihr
Andreas Eggert, Bürgermeister 
Anmeldungen werden telefonisch unter der Tel.-Nr. 035022 
501122 oder schriftlich bis 05.12.2014 bei der Stadtverwal-
tung Bad Schandau, Frau K. Fröde, Dresdner Str. 3, 01814 
Bad Schandau entgegengenommen.
Adventsfeuer  
am Samstag,  
dem 29.11.2014
an der FFW Porschdorf
Auch in diesem Jahr laden die Kameraden & Kameradinnen 
der FFW Porschdorf wieder recht herzlich am Samstag, 
dem 29.11.2014, ab 17.00 Uhr, zum Adventsfeuer 
ein. 
Für unsere kleinen Gäste kommt der Weihnachtmann mit 
einem gefüllten Geschenkesack vorbei. 
Mit Bratwurst, Steak, Glühwein, Kinderpunsch, Bier und 
vielem mehr wird für das leibliche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Einladung  
zur Seniorenweihnachtsfeier
Wann? 12. Dezember 2014
Wo? Hotel Garni Grundmühle
Zeit? 14:00 -  17:00 Uhr
Eintritt? frei - ein kleiner Obolus ist willkom-
men für „Nichtkrippener“ Gäste - 
5,00 Euro pro Person
Alle Seniorinnen, Senioren und Gäste sind zu unserer dies-
jährigen Weihnachtsfeier ganz herzlich eingeladen. 
Wir beginnen mit Kaffee und Kuchen, bei leiser Weihnachts-
musik. 
(pro Person 1 Tasse Kaffee + 1 Stück Kuchen kos-
tenlos)
Es erfolgt eine Begrüßung durch unseren Bürgermeister, 
Herrn Eggert und Frau Elke Lehmann.
Danach haben wir wieder ein kleines Unterhaltungspro-
gramm für Sie vorbereitet mit einem bunt gemischten Weih-
nachtsteller voll Musik, Gesang und allerlei Humor. 
Auch Herr Köhler wird uns wieder einmal mit einem kleinen 
Spaziergang durch Krippen erfreuen.
Ein paar frohe und besinnliche Stunden in weihnachtlicher 
Atmosphäre und eine schöne Adventzeit wünschen
die Mitglieder der Sozialkommission der VS Pirna e.V. OG 
Krippen
i. A. Silvia Happe
Ideen in Druck
Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und









Kneipp-Verein Bad Schandau 
und Umgebung e. V.
im Kneipp-Bund e. V. Bad Wörishofen
Unser Ziel: Gesunde Menschen
Einladung
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
wir wollen mal einen Blick in die Kirnitzschtalklinik und ganz beson-
ders in die Bäderabteilung werfen. Hier auf dem Gelände begann 
alles, was Bad Schandau zu einem bekannten Kur- u. Erholungsort 
gemacht hat. 
Wir treffen uns 
Montag, den 17. November 2014, um 16.30 Uhr 
in der Caféteria am Brunnen der Kirnitzschtalklinik 
Bad Schandau 
Die Bademeisterin Frau Herschel wird uns dort empfangen, da-
nach durch die Bäderabteilung führen und uns Wissenswertes zu 
Kneippanwendungen übermitteln. Anschließend können wir unter 
ihrer fachlicher Anleitung selbst Kneipp‘sche Arm- oder Beingüsse 
erhalten. Wer die Gelegenheit nutzen möchte, benötigt dazu al-
lerdings ein Rezept seines Hausarztes als Zustimmung zu dieser 
Behandlung. 
Wir bitten um schnellstmögliche Anmeldung für den Rundgang 
und gleichzeitig die Information, wer eine Kneipp‘sche Anwendung 
erhalten möchte.
Rückmeldung an: Frau Roch 035022 500355, 






 Kinderturnen in der Kita „Elbspatzen“ Bad 
Schandau, R.-Sendig-Straße, jeden Montag, 
zur gleichen Zeit und am gleichen Ort
15.00 Uhr  1. Gruppe
16.00 Uhr  2. Gruppe
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montags, seit 10.11.2014
15.00 Uhr Kinderturnen im Kindergarten Papstdorf, 
jeden Montag, zur gleichen Zeit und am glei-
chen Ort
montags, seit 10.11.2014
20.00 - 21.30 Uhr Yoga-Kurs in der Kita „Elbspatzen“, Bad 
Schandau, jeden Montag, zur gleichen Zeit 
und am gleichen Ort
montags, ab 17.11.2014
15.30 - 16.15 Uhr Neu! Kindertanz und Sport in der Kita 
Rathmannsdorf, jeden Montag, zur gleichen 
Zeit und am gleichen Ort
dienstags, seit 11.11.2014
18.30 Uhr Herz-Kreislauf-Training im Vereinsraum 
Marktplatz 4, jeden Dienstag, zur gleichen 
Zeit und am gleichen Ort
freitags, ab 14.11.2014 
14.30 - 15.15 Uhr Hula-Hoop-Dance für alle Kinder ab der 
1. Klasse
 Wir treffen uns im Markt 4, im Kneippverein, 
jeden Freitag, zur gleichen Zeit und am glei-
chen Ort
Bei Interesse an den einzelnen Kursen melden Sie sich bitte di-
rekt beim Übungsleiter zum jeweiligen Kurstermin, oder beim Ver-
ein, Marktplatz 4 in Bad Schandau bei Frau Roch Tel. 0160 
97642390 o. 0152 03865255.
Neue Kurse im Kneippverein Bad Schandau
Mama & Baby Yoga
ab ca. 8. Woche bis 8./10. Monat
dienstags 10.00 - 11.30 Uhr Kursbeginn: 04.11.2014 (Einstieg je-
derzeit möglich)
mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr Kursbeginn: 05.11.2014 (Einstieg je-
derzeit möglich)
Kosten: 60 €/Kurs: (6+1 x 90 min)
Im Kneipp-Verein Sportraum, Markt Platz 4, Bad Schandau
Anmeldung und Info über weitere Kurse:
Veronika Straube-Brandmüller, Kursleiterin: 0176 39872448 oder 
Frau Roch, 0160 97642390
Neue Yoga Kurse im Mai 2015
beim Kneippverein in Bad Schandau
Mama & Baby Yoga  5 Kurseinheiten, je 90 min.
 ab ca. 8. Woche bis ca. 12. Monat
 ab Freitag 02.05.2015, 
 sonst donnerstags 10.00 - 11.30 Uhr.
 Kosten: 50,00 €
Yoga 5 Kurseinheiten, je 90 min.
 ab 28.04.2015
 montags 19.30 - 21.00 Uhr
 in der Kita Elbspatzen Bad Schandau
 Kosten: 50,00 €
Yoga Intensiv  5 Kurseinheiten, je 90 min.
 ab 29.04.2015
 Bei Interesse nachfragen!
 Kosten: 50,00 €
Bring bequeme Kleidung, dicke Socken und Decke mit!
Sei fit, locker und gut gelaunt!
Komm und probiere es aus!
Kursleiterin:  Veronika Straube-Brandmüller
Anmeldung bei:  Gabriele Roch, 0160 97642390
Vier-Länderkampf der Eisenbahner  
im Orientierungslauf
Vom 24. bis 26.10.2014 fand in Krippen der Vier-Länderkampf der 
Eisenbahner im Orientierungslauf statt. Dabei trafen sich je zehn 
Läufer mit Trainer und Delegationsleitern der Schweiz, Belgien, 
Tschechien und Deutschland, um ihre Leistungen zu messen.
Angetreten wurde in den Kategorien D/H21 und D/H45. Der Start 
zum Mittelstrecken-OL am Freitag befand sich auf der Carolahö-
he und somit nur wenige Minuten bzw. Höhenmeter entfernt von 
der Unterkunft. Nachdem die Sportler das steile, felsige aber gut 
belaufbare Gelände sowie die letzten zwei Kontrollposten mitten 
im Ort passiert hatten, erreichten sie das Ziel direkt vor der Hotel-
tür. Bereits am ersten Tag gewann bei den Damen Brit Horst vom 
VDES (Verband Deutscher Eisenbahner-Sportvereine e. V.) und bei 
den Herren Michael Naef vom SVSE (Schweizerischer Sportver-
band öffentlicher Verkehr).
Am Samstag wurden alle Wettkämpfer mit dem Bus nach Papst-
dorf in das Kinder- und Jugenddorf „ERNA“ gefahren, um sich im 
Felsgelände um die Lasensteine auf die Langstrecke zu begeben. 
Auch hier hatte Bahnleger Helmut Conrad sehr interessante und 
anspruchsvolle Bahnen kreiert, so dass die Konzentration und die 
Ausdauer der Läufer in allerhöchstem Maß gefordert waren. Wo es 
am Freitag noch vorrangig auf gute Feinorientierung ankam, war 
nun die Wahl der richtigen Routen entscheidend. Wieder über-
zeugten Brit Horst und Michael Naef in ihren jeweiligen Klassen.
Am Nachmittag bildete die geführte Besichtigung der Festung Kö-
nigstein einen reizvollen Abschluss des sportlichen Wochenendes 
und weckte hoffentlich den Wunsch nach einer baldigen Wieder-
kehr in unsere schöne Gegend.
Zur Siegerehrung am Abend nahm das Schweizer Team den Pokal 
der Gesamtwertung in Empfang, welche sie vor dem Deutschen 
Team auf Platz 2 und dem tschechischen Team auf Platz 3 ge-
wannen. Die belgischen Orientierungsläufer belegten somit Platz 4.
Dieser Länderkampf, veranstaltet vom Verband Deutscher Eisen-
bahner-Sportvereine (VDES) und ausgerichtet von der Sektion Ori-
entierungslauf des ESV Lok Bad Schandau, war sehr wichtig als 
Test in Vorbereitung auf die Eisenbahner-Weltmeisterschaft (USIC), 
welche im kommenden Jahr in Usti nad Labem (Tschechien) statt-
findet.
ESV Lok Bad Schandau
Sektion Orientierungslauf
www.schrammstein-ol.de 
Bild: Mike Jäger (www.felsenwelt.de)
Klaus Helfrich, VDES
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Information  
des Heimatvereins Prossen e. V. 
Nachdruck der Prossener Chronik
Der Heimatverein Prossen informiert, dass wegen der unerwartet 
großen Nachfrage die Dokumentation „600 Jahre Prossen“ nach-
gedruckt worden ist. In der aus Anlass des 600. Jahrstages Pros-
sens erstellten etwa 500-seitigen „Chronik“ ist die Geschichte des 
Rittergutes Prossen beschriebenen, zu dem bis zum Jahre 1839 
außer Prossen auch die Nachbarorte Porschdorf, Waltersdorf und 
Wendischfähre gehörten. Darin kann aber auch nachgelesen wer-
den, wie sich z. B. die Bebauung Prossens im Laufe der Zeit ver-
änderte, wie sich aus der ehemaligen Prossener Mühle die Papier-
fabrik, das Propellerwerk und schließlich das Küchenmöbelwerk 
entwickelte, wie das auf Prossener Gelände gebaute Gaswerk für 
die Beleuchtung Schandaus sorgte und vieles mehr. 
Die am Kauf der Chronik Interessierten sollten sich an den Hei-
matverein Prossen (Vorsitzender: Ralf Ehrlich, Tel.: 035022 43317, 
Mobil: 0175 9331850) wenden. 
Des Weiteren sind die Pross´ner Hefte Nr. 22 und 23 erschienen, 
in denen ebenfalls wieder interessante Beiträge zu lesen sind, u. a. 
über die Königsteiner Fähre, über Erinnerungen an das Umsied-
lerlager Prossen und über ein Dorffest im Jahre 1977. Auch diese 
Hefte können beim Heimatverein gekauft werden.
ohne Umwege, mit der Nationalparkbahn besser zu erreichen.
In Rumburk hatten wir eine Stunde Aufenthalt zur Besichtung der 
Stadt, die sich uns farbenfroh präsentierte. Ehe wir wieder die 
Grenze zwischen der Tschechischen Republik und Deutschland 
passiert haben, gab es noch einen Zwischenstopp in Decin. In Bad 
Schandau angekommen empfing uns ein kalter böhmischer Wind 
und wir waren froh, dass durch unsere Organisatoren im Cafe 
„Eibflorenz“ Plätze für uns reserviert wurden. Bei einer guten Tasse 
Kaffee klang dieser wunderschöne Tag aus, dafür möchten wir uns 
bei Familie Steiger recht herzlich bedanken. Wir freuen uns schon 




Der Krippener Ortsverein lädt ein:
Am 29.11.2014 findet im Vereinshaus Krippen ein Skatturnier statt.
Gespielt werden 2 Runden zu je 5,00 Euro.
Beginn ist 17.00 Uhr.
Telefonische Anmeldung unter: 03502881452.







  Ortsgruppe Bad Schandau
Wanderfahrt  
nach Rumburk
   
Unser Wanderleiterehepaar Steiger hatte zu einer Bahnfahrt 
nach Rumburk eingeladen. 21 Wanderfreunde trafen sich am 
26.10.2014 auf dem Nationalparkbahnhof Bad Schandau und 
freuten sich auf die Bahnfahrt von der Sächsischen Schweiz in die 
Böhmische Schweiz.
Wir mussten nicht über 7 Brücken gehen, fuhren aber durch 7 Tun-
nel, unserem Ziel Rumburk (CZ) entgegen. Die Fahrt ging durch 
das romantische Sebnitztal.
Bereits 1905 fuhr auf dieser traditionsreichen Strecke erstmalig 
die Bahn von Rumburk nach Sebnitz. Seit Anfang Juli 2014 gibt 
es diese großartige Verbindung zwischen Rumburk und jetzt Bad 
Schandau wieder. Nach 69 Jahren wurde das berühmte „Blaue 
Band“ von regionalen Vertretern beider Länder durchschnitten. 
Regionale Vertreter, aber auch ehrenamtliche Personen und Grup-
pen bemühen sich seit Anfang der 90er Jahre des letzten Jahr-
hunderts, dass diese Strecke wieder eröffnet wird. Somit war die 
Bahnverbindung, auf der der letzte Zug am 8. Mai 1945 um 14.30 
Uhr von Rumburk nach Sebnitz gefahren ist, wieder durchgängig 
befahrbar. Es war erfreulich zu sehen, wie viele Fahrgäste, diese 
Zugverbindung zwischen den beiden Länder an diesem Tag nutz-
ten. Viele Wanderziele sind so auch für deutsche Wanderfreunde, 
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Öffentliche Bekanntmachungen
Sprechstunden des Bürgermeisters 
Herrn Hähnel
am 18. und 25. November 2014 von 15.00 - 18.00 Uhr.
Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax:  035022 41580
E-Mail:   GA_Rathmannsdorf@t-online.de
Montag und Mittwoch  geschlossen 
Dienstag von        09.00 - 12.00 Uhr und 
 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag von    09.00 - 12.00 Uhr und 
 14.00 - 16.00 Uhr 
Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
Beschlüsse des Gemeinderates  
vom 06.11.2014
Beschluss-Nr. 21-09/2014 Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan der Jahre 2014/2015
Der Gemeinderat beschließt den Haushaltsplan der Haushaltsjahre 
2014/2015.
Beschluss-Nr. 22-09/2014 Festlegung des Wahlter-
mins für die Bürgermeisterwahl 2015
Gemäß § 39 Abs. 1KomWG beschließt der Gemeinderat, die Bür-
germeisterwahl am 7. Juni 2015 durchzuführen.
Der Tag der etwaigen Neuwahl (§ 48 Abs. 2 SächsGemO) wird auf 
den 28. Juni 2015 festgesetzt.
Beschluss-Nr. 23-09/2014 Abschluss einer Zweckver-
einbarung - Grundschule
Der Gemeinderat beschließt den Abschluss einer Zweckvereinba-
rung zur Mitnutzung der Grundschule durch Schüler der Gemeinde 
Rathmannsdorf auf der Grundlage von §§ 22 Abs. 4, 25 SchulG 
sowie §§ 71 und 72 SächsKomZG. 
Hinweis:
Der vollständige Wortlaut der Zweckvereinbarung wurde bereits im 
Amtsblatt Nr. 22 vom 30. Oktober 2014 unter der Beschluss-Nr. 
20141015.114 der Stadt Bad Schandau öffentlich bekannt gege-
ben. Mit Beschlussfassung der Gemeinde Rathmannsdorf ist diese 
Zweckvereinbarung somit rechtswirksam beschlossen. 
Beschluss-Nr. 24-09/2014 Rückerstattung der Verwal-
tungsumlage der Jahre 2005 bis 2013 - Ergänzung des 
Beschlusses 17-08/2013 vom 10. Oktober 2013 
Der Gemeinderat beschließt, die Rückzahlung des jährlich zu viel 
gezahlten Umlagebetrages erfolgt durch die Stadt Bad Schandau 
in der Weise, dass der sich für die Jahre 2005 bis 2013 zugunsten 
der Gemeinde Rathmannsdorf ergebende Gesamtdifferenzbetrag 
in zwei gleichen Raten ab dem Jahr 2015 von den dann anfallen-
den jährlichen Umlagen abgezogen werden. 
Niederschrift der GRS vom 11.09.2014 
TOP 1  Begrüßung 
Der Bürgermeister begrüßt die Gemeinderäte und Gäste. Er stellt 
fest, dass die Einladung frist- und formgerecht erfolgt ist, d. h. die 
Tagesordnung wurde den Gemeinderatsmitgliedern rechtzeitig 
zuge-stellt, die Beschlussfähigkeit der Versammlung ist gegeben. 
GR Hoffmann bemängelt die Formulierung auf der Einladung: Bei 
Bedarf folgt ein nicht öffentlicher Teil. Er bittet um konkrete Anga-
be des zu behandelnden Themas und Zusendung entsprechender 
Unterlagen zur Vorbereitung. 
BM Hähnel erklärt, dass der Hinweis im Protokoll aufgenommen 
und zu gegebener Zeit behandelt wird.
Als nächstes erfolgt die Verpflichtung des GR Grugel, dazu ver-
liest der BM die Verpflichtungsformel und bittet um Zustimmung in 
Form der Unterschrift. 
TOP 2 Protokollkontrolle der öffentlichen Sitzung 
vom 17.07.2014
GR Hoffmann ist der Meinung, dass die Veröffentlichung der Be-
schlüsse im Amtsblatt nicht konform mit der Beschlussvorlage 
ist, die der Gemeinderat erhalten hat. Weil die Vorlage keine zu 
wählenden Kandidaten enthält und nur ein Abstimmungsergebnis 
ausweist, wurde nicht über die Beschlussvorlage sondern nur über 
die beiden Stellvertreter mit dem jeweiligen Ergebnis abgestimmt. 
Die Beschlussvorlage soll nochmals so ausgefertigt werden, wie 
diese in der Niederschrift, d. h. mit 2 Ergebnissen ausgewiesen ist. 
BM Hähnel erklärt, dass in der Beschlussvorlage keine Kandidaten 
eingetragen waren, weil diese erst in der Sitzung aus den Reihen 
der Gemeinderäte benannt wurden. 
GR Wachter fügt hinzu, dass es sich hierbei um ein Ergebnisproto-
koll handelt und fragt, ob das Ergebnis dadurch falsch ist. 
GR Petters verweist auf die Formulierung im Protokoll: …der Be-
schluss wird wie folgt mit den Stellvertretern ergänzt. 
Um das Thema zu beenden, fragt BM Hähnel, ob das ein Antrag 
zur Geschäftsordnung ist und geprüft werden soll? Dann lässt er 
darüber abstimmen. Der Auffassung von Herrn Hoffmann stimmen 
4 Gemeinderäte zu. Für die Auffassung von Herrn Wachter stim-
men 5 Gemeinderäte. Damit ist das Protokoll in der vorliegenden 
Form bestätigt.
TOP 3 Wahl von Vertretern und deren Verhinde-
rungsvertreter
a) in den Haupt- und Sozialausschuss 
Der BM verliest die BV und fragt, ob es Änderungswünsche gibt. 
Da das nicht der Fall ist, bittet er um Abstimmung für den Be-
schluss-Nr. 17-08/2014:
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 9; Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0
b)  in die Verbandsversammlung „Abwasserzweckver-
band Bad Schandau“
Der BM verliest die BV und fragt, ob Diskussionsbedarf besteht. Da 
das nicht der Fall ist, bittet er um Abstimmung zum Beschluss 
Nr. 18-08/2014:
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 9; Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0
c)  in den gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungs-
gemeinschaft Bad Schandau, Rathmannsdorf und 
Reinhardtsdorf-Schöna 
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Der BM verliest die BV und fragt, ob Klärungsbedarf besteht. Da 
das nicht der Fall ist, bittet der BM um Abstimmung für den Be-
schluss-Nr. 19-08/2014: 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 9; Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0
TOP 4 Vorstellung Projekt Ausbau Schindergra-
ben Hochwasserschadensbeseitigung 
Bergstraße 12-14 und Niederdorf 2-4 
durch das Planungsbüro Huste&Partner
Der BM erläutert kurz den Vorgang und informiert, dass demnächst 
alle Grundstückseigentümer, die unmittelbar durch die Maßnahme 
betroffen sind, gesondert informiert werden. Dann, bittet er alle in 
den Nachbarraum, wo das Ing.büro die Planungsunterlagen aus-
gelegt hat und darüber informieren wird. 
TOP 5 Vorberatung zum Haushaltsentwurf 
2014/2015
Die Unterlagen zum HHP wurden mit der Einladung an die Ge-
meinderäte verteilt. Frau Richter erläutert den Entwurf anhand der 
Unterlagen. Sie betont, dass die Liquiditätsreserve der Gemeinde 
gegeben ist. Der Zahlungsmittelbestand betrug zum Jahresanfang 
322.811 € und wird voraussichtlich zum Jahresende 141.801 € 
betragen sofern die Auszahlung der Fördermittel für die durchge-
führten Hochwassermaßnahmen im Gebäude Kindergarten erfol-
gen. Frau Richter bemerkt u. a., dass für das heute vorgestellte 
Projekt Schindergraben keine Eigenmittel zur Verfügung stehen. 
Sie erinnert daran, dass diese Maßnahme in den Wiederaufbau-
plan aufgenommen wurde. Die Bauausführung muss sich in je-
dem Fall an der Förderfähigkeit orientieren, um die Finanzierung 
zu 100 % aus Fördermitteln zu gewährleisten. BM ergänzt, das 
mit der Maßnahme Schindergraben erst begonnen wird, wenn der 
Fördermittel-Bescheid vorliegt. Bei der Hochwasser-Maßnahme 
Kindergarten ist die Gemeinde mit der Bezahlung der Handwerker 
in Vorleistung gegangen und es ist nicht abzusehen, dass bis Jah-
resende die 400.000 € bereits zurückerstattet wurden. 
Die gestellten Anfragen werden von Frau Richter beantwortet. 
Die Anfrage von GR Grugel zur Planabweichung der Pos. 13 wird 
nochmals konkretisiert und schriftlich beantwortet.
Die Auslegung der HH-Satzung wird vorbereitet und in der nächs-
ten Sitzung zur Beschlussfassung vorgelegt. 
TOP 6 Anfragen der Einwohner
Anfragen werden nicht gestellt.
TOP 7 Anfragen der Gemeinderäte
GR Hoffmann wünscht einen Sitzungsplan indem die Termine 
längerfristig festgelegt werden. Des Weiteren möchte er in den Nut-
zungsvertrag mit der FamAktiv Einsicht nehmen, weil es immer wieder 
Anfragen bezüglich der allgemeinen Nutzung des Spielplatzes gibt. 
Des Weiteren möchte er konkrete Aussagen zur Löschwasserlei-
tung Altenpflegeheim und Kindergarten.
Hier erklärt BM Hähnel, dass für alle 3-geschossigen Gebäude eine 
LW-Menge von 96 m3/h erforderlich ist. Er erinnert hierbei an die 
Errichtung eines geplanten Teiches unterhalb der Wetterstation, 
der nach der Feuerwehr-Richtlinie förderfähig ist, eine Löschwas-
serleitung dagegen nicht, die muss die Gemeinde aus eigenen Mit-
teln aufbringen. 
In der Diskussion wurde nochmals Teicherrichtung und Löschwas-
serleitung diskutiert. BM betont nochmals, dass die Gemeinde für 
eine ausreichende Löschwasserversorgung zuständig ist.
Alle neuen Gemeinderäte erhalten das Arbeitsblatt W 405.
Als Termin für die Durchführung von Gemeinderatssitzungen wurde 
der Donnerstag belassen. Demzufolge findet die nächste Sitzung 
am 06.11.2014 statt, dann erfolgt auch die Festlegung des Ar-
beitsplanes 2015. Im Oktober findet aufgrund der Einwohnerver-
sammlung (am 22. und 23.10.) keine Gemeinderatssitzung statt. 
Am 22.09. ist eine Hauptausschusssitzung vorgesehen. Die Einla-
dung wird im Anschluss der heutigen Sitzung an die neu gewählten 
Ausschussmitglieder verteilt. 
BM Hähnel informiert, dass er vom 26.09. bis 20.10.2014 seinen 
Jahresurlaub antritt. Die Vertretung übernimmt während dieser Zeit 
sein 1. Stellv. GR Uwe Thiele. 
TOP 8 Informationen und Sonstiges
Im November erfolgt der Einbau der Schwarzdecke auf die beiden 
Bauabschnitte der S 163 bei Vollsperrung. Für die Fußgänger wur-
de deshalb ein provisorischer Fußweg über die Elbwiese angelegt. 
BM bedankt sich an dieser Stelle bei Franz Löhnert, der kurzfristig 
die Wiese dafür freigeschnitten hat. Der Abschnitt Bergstraße kann 
aufgrund der komplexen Umgestaltung noch nicht angebunden 
werden. Ebenfalls bleibt der Abschnitt von Prossener Straße bis 
Schulberg noch offen, weil hier die Telecom noch Arbeiten aus-
zuführen hat und ebenfalls eine Vollsperrung notwendig wird. Herr 
Dr. Reuter, Bauüberwachung wird zur Einwohnerversammlung am 
22.10. für Fragen anwesend sein.
Der Bürgermeister beendet um 20.55 Uhr die Sitzung.
Diese Niederschrift wurde in der öffentlichen Gemein-
deratssitzung am 06.11.2014 vom Gemeinderat bestä-
tigt. Die Beschlusstexte wurden nicht nochmals ab-
gedruckt, da diese bereits im Amtsblatt Nr. 19/2014 
veröffentlicht wurden.
Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch
Allen Bürgern, die in der Zeit vom 
15.11.2014 bis 28.11.2014 Geburtstag 
haben gratulieren wir herzlich zu ihrem 
Ehrentag, wünschen alles Gute und vor 
allem Gesundheit
Unser besonderer Glückwunsch gilt
am 17.11.  Herrn Erich Reuter zum 84. Geburtstag
am 18.11. Frau Ruth Grüllich  zum 79. Geburtstag
Einladung
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir möchten Sie ganz herzlich
am Dienstag, dem 9. Dezember 2014 in 
das Gemeindezentrum, Pestaiozzistraße 
20 einfaden. Mit einem vorweihnachtli-
chen Programm möchten wir Sie auf die 
bevorstehende Weihnachtszeit einstim-
men. Beginn: 14.30 Uhr,
Anmeldungen nehmen wir ab sofort im 
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13 so-
wie beim Bürgermeister Herrn Hähnef bis 
spätestens 5. Dezember 2014 entgegen. 
Falls Sie eine Fahrmögfichkeit benötigen, 
geben Sie bitte Bescheid. Ihre Anmeldun-
gen nehmen wir gern auch telefonisch 
unter der Rufnummer 42529 entgegen.





Unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 26.11.2014, 
14.00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ wieder 
herzlich willkommen. Auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mit-
streiter freuen sich
M. Bindemann, E. Tschöpei und I. Miller
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Öffentliche Bekanntmachungen
Sprechstunden des Bürgermeisters, 
Herrn Ehrlich
   Dienstag, den 18.11.2014
   15.30 - 18.00 Uhr  in der Gemeindeverwaltung
   Dienstag, den 25.11.2014
   15.30 - 16.30 Uhr  in der Gemeindeverwaltung
   17.00 - 18.00 Uhr  im Feuerwehrgerätehaus Schöna
    bzw. nach Vereinbarung in der Gemeindeverwaltung 
   (Tel.: 80433)
Sprechstunden des Bürgerpolizisten
   Dienstag, den 18.11.2014
   15.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Ortsübliche Bekanntmachung
Vollzug des Sächsischen Denkmalschutzgesetzes 
(SächsDSchG) Überarbeitung der  
Kulturdenkmallisten durch das Landesamt  
für Denkmalpflege Sachsen
Sehr geehrte Einwohner,
der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna liegt eine neue Kulturdenk-
malliste mit Stand 26.03.2014 vor.
Diese Überarbeitung der Kulturdenkmalliste enthält die aktuellen 
Denkmale sowie eine Auflistung der gestrichenen Objekte für das 
Gemeindegebiet.
Die Kulturdenkmalliste für die Gemeinde Reinhardtstdorf-Schöna 
kann in der Zeit
vom 17.11.2014 bis 15.12.2014
in der Gemeindeverwaltung Reinhardtsdorf-Schöna, beim Landes-
amt für Denkmalpflege Sachsen sowie bei der unteren Denkmal-




Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Allen Seniorinnen und Senioren, 
die in der Zeit vom 15.11.2014 
bis 28.11.2014, ihren Geburtstag 
feiern, gratulieren der Gemein-
derat und der Bürgermeister 
recht herzlich und wünschen alles Gute, vor allem 
beste Gesundheit.
Unser besonderer Glückwunsch gilt
Reinhardtsdorf
am 19.11. Frau Sonja Haumann zum 80. Geburtstag
am 23.11. Herrn Gotthard Peschke zum 75. Geburtstag
am 28.11. Frau Elfriede Wüstenberg zum 76. Geburtstag
Schöna
am 22.11. Frau Ruth Dietze zum 89. Geburtstag
Kleingießhübel
am 15.11. Herrn Helmut Ehrlich zum 81. Geburtstag
am 25.11. Frau Ursula Ehrlich zum 79. Geburtstag
„Es grünt ein Tannenbaum  
in unserm Wintergarten“
Die Chorgemeinschaft Reinhardtsdorf-Schöna und die Gemeinde-
verwaltung laden ganz herzlich zum traditionellen 
Adventskonzert
in den Sport- und Freizeittreff Reinhardtsdorf ein. Wir singen und 
musizieren für Sie am
1. Adventssonntag, dem 30. November, um 17.00 Uhr.
Eintritt: 5,00 Euro
Transportwünsche und Kartenbestellung unter 035028 80785 Freu-
en Sie Sich auf einen stimmungsvollen, besinnlichen Nachmittag. 
Chorgemeinschaft Reinhardtsdorf-Schöna
Anzeigen






in der „Kaiserkrone“, Beginn: 14.00 Uhr.
Freitag, 28.11.2014
Wir fahren in die STRACO ERLEBNISWELT nach Colmnitz im Erz-
gebirge, Abfahrt: 10.00 Uhr, Dorfplatz Schöna.
Sauerkraut selbst herstellen
Am Samstag rief der Heimatverein Schöna seine Mitglieder, Gäste 
und Einwohner zum jährlichen Krauthobeln auf. Das ist inzwischen 
eine schöne Tradition geworden. Im Hof von Dietmar Wurm trafen 
wir uns, auch das Wetter spielte zu unseren Gunsten mit. Mit dem 
großen Hobel wurden die mitgebrachten Kohlköpfe geschnitten, 
anschließend die gewünschten Gewürze untergemischt. Die Sau-
erkrautherstellung konnte beginnen. Zahlreiche Tontöpfe wurden 
befüllt und das eingeschichtete Kraut für die Gärung vorbereitet. 
Nach getaner Arbeit saßen wir noch bei Kaffee und Kuchen bei-
sammen, Familie Wurm unterstützte uns nicht nur mit dem Raum, 
sondern auch mit Steaks, Würsten und Schaschliks vom Grill und 
den Getränken.
Abwasserzweckverband Bad Schandau





Vergabe der Bauleistungen Regenwasserbeseitigung Reinhardts-
dorf-Schöna, Teilabschnitt Schrammsteinblick
Beschluss Nr. 140410.102
Erweiterung des bestehenden Prüfauftrags - Wirtschaftsprüfung - 
um den Jahresabschluss 2013
Beschluss Nr. 140410.103
2. Änderung der Satzung über dezentrale Anlagen
Verbandsversammlung am 23.06.2014
Beschluss Nr. 140626.101
Beauftragung von Bauleistungen zur Umverlegung einer Gaslei-
tung im Rahmen des Vorhabens S 163, Los 2, Mitverlegung RW-
Kanal Hohnsteiner Straße / Elbstraße, Rathmannsdorf
Verbandsversammlung am 18.09.2014
Beschluss Nr. 140918.101
Feststellung des Jahresabschlusses 2013
Beschluss Nr. 140918.102
Ausgleich des Verlustvortrages per 31.12.2011
Beschluss Nr. 140918.103
Änderung der Liste der Grundstücke, die mittel- bzw. langfristig 
nicht an die öffentlichen Abwasseranlagen angeschlossen werden
Beschluss Nr. 140918.104
2. Änderung der Verwaltungskostensatzung
Beschluss Nr. 140918.105
2. Änderung der Verbandssatzung
11. Romantischer Weihnachtsmarkt
29.11.2014, ab 14:00 Uhr
Ortszentrum „An den 3 Fichten“
15.00 Uhr kleines Programm mit den Kindergartenkin-
der
Anschließend verkürzt ein Märchenspiel das Warten auf den 
Weihnachtsmann
17.00 Uhr Advents-Gottesdienst
18.30 Uhr ein witzig wunderliches Weihnachtsspiel 
für Erwachsene
Im Weihnachtspostamt können die Wunschzettel und 
Briefe abgegeben werden.
Im beheizten Zelt gibt es weihnachtliche Spezialitäten. Regio-
nale Händler bieten ihre Ware an. Das Streichelgehege erwar-
tet  seine kleinen Besucher.
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Beschluss Nr. 140918.106
Bevollmächtigung des Verbandsvorsitzenden für eine Kreditauf-
nahme
Beschluss Nr. 140918.107
Vergabe der Bauleistungen für das Vorhaben RW-Kanalisation 
Prossen, Ersatzneubau Querung Talstraße
Verbandsversammlung am 16.10.2014
Beschluss Nr. 141016.101
Gebührenkalkulation für den Zeitraum 2015 bis 2019, Einrichtung 
1
Beschluss Nr. 141016.102
Gebührenkalkulation für den Zeitraum 2015 bis 2019, Einrichtung 
2
Beschluss Nr. 141016.103
3. Änderung der Abwassersatzung
Beschluss Nr. 141016.104
Beauftragung von zusätzlichen Bauleistungen im Rahmen des Vor-
habens S 163, Los 2, Mitverlegung Regenwasserkanal
Beschluss Nr. 141016.106
Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan 2014
Jugend aktuell
„UniBörse - Der Hochschultag  
im Landkreis“ am 22.11.2014  
in Dippoldiswalde
Messe bietet alle Informationen  
rund ums Thema Studium
Am Samstag, 22.11.2014 lädt das Landratsamt gemeinsam mit 
der Agentur für Arbeit Pirna Schülerinnen und Schüler sowie Eltern 
ein, sich zum Thema Studium zu informieren.
Von 10 bis 13 Uhr findet im „Glückauf“-Gymnasium Dippoldiswal-
de, Am Gymnasium 1-3, die 3. „UniBörse“ statt.
Neben verschiedenen sächsischen Studieneinrichtungen wie unter 
anderem der Fachhochschule der Sächsischen Verwaltung Mei-
ßen, den Berufsakademien Dresden, Bautzen und Riesa und der 
Technischen Universität Dresden präsentieren auch Arbeitgeber 
des Landkreises spannende Praktika und interessante duale Stu-
diengänge.
„Aus der Vielfalt der Studiengänge und Abschlüsse auszuwählen 
und das für sich geeignete Studium zu finden, ist eine große He-
rausforderung. Nutzen Sie die Chance, sich rechtzeitig über Stu-
dienmöglichkeiten und Praktikumsangebote in Ihrer Nähe zu infor-
mieren.“, lädt Landrat Michael Geisler, Schirmherr der „UniBörse“ 
alle interessierten Jugendlichen und ihre Eltern ein, die Studienori-
entierungsmesse zu besuchen.
Die Messe wird ergänzt durch ein Rahmenprogramm mit Semi-
naren und Vorlesungen. Hier wird insbesondere der Frage nach-
gegangen, wie man eigentlich das Studium findet, das zu einem 
passt. Experten geben außerdem Tipps, wie man erfolgreich ins 
Berufsleben startet.
Wer selbst aktiv werden will, kann sich in Seminaren zu konkreten 
Berufsfeldern ausprobieren. Hier können Jugendliche herausfin-
den, ob sie sich für ein Designstudium eignen, erhalten spannende 
Einblicke in den Lehrerberuf und können im Bereich Chemie und 
Maschinenbau praktisch mitmachen.















Aktuelle Öffnungszeiten des NationalparkZentrums: 
täglich (außer montags) 9.00 - 17.00 Uhr
Der Zugang zum NationalparkZentrum ist in den oberen zwei Eta-
gen uneingeschränkt möglich. Das Untergeschoss hingegen bleibt 
wegen Sanierungsarbeiten bis auf Weiteres für den Besucherver-
kehr gesperrt. Aufgrund dieser Einschränkung gelten reduzierte 
Eintrittspreise: Erwachsene 2,- EUR sowie Kinder ab Schulal-
ter 1,- EUR.
Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner Str. 2 B 
in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50240; nationalparkzentrum@
lanu.de; www.lanu.de 
Dienstag · 25. November, 9.30 - 15.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Bad Schandau, Haus des Gastes 
Reihe „Fachgespräche zur Sächsisch-Böhmischen Schweiz“ 
Abschlussveranstaltung des Ziel3-Projekts „Inwert Natur“
Waldentwicklung: Bewertung der Naturnähe von Be-
ständen 
Dieses simultan gedolmetschte Vortragsprogramm widmet sich 
der untersuchten Störanfälligkeit von Waldbeständen der 
Nationalparke Sächsische und Böhmische Schweiz ge-
genüber Feuer und Kalamitäten. Es geht zudem der Fra-
ge nach, welche Rolle frühere Nutzungsintensität sowie die 
natürliche Regenerationsfähigkeit der Wälder bei der 
Bewertung von Naturnähe spielen. Den detaillierten inhaltli-
chen und organisatorischen Veranstaltungsablauf sen-
den wir Ihnen gerne zu. Wir bitten um Anmeldung, Tel. 035022 
50242 oder nationalparkzentrum@lanu.de. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Die Veranstaltung findet im Rahmen einer Präsentation der 
Projektergebnisse in Kooperation mit der TU Dresden und Bota-
nický ústav AV âR statt. 
Dienstag · 25. November, 18.00 - 20.30 Uhr, in Pirna, 
Stadtbibliothek Dohnaische Str. 76
Schreibwerkstatt Natur
Einmal monatlich trifft sich in Zusammenarbeit mit der Stadtbiblio-
thek Pirna ein offener Kreis von Menschen, die an Lite-
ratur, Schwerpunkt Naturbeschreibungen, interessiert 
sind und auch selbst Texte schreiben, zum Gedankenaus-
tausch. Ein kurzer Theorieteil vermittelt jeweils das sprachliche und 
konzeptionelle Rüstzeug zum Schreiben. Heute geht es darin um 
literarische Verarbeitungen des Verhältnisses Natur & Mensch und 
damit verbundene Autoren-Standpunkte. Die Leitung hat Jürgen 
Ritschel. Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 3,- EUR. 
Mittwoch · 26. November, 10.00 - 13.00 Uhr
Eine Informationsveranstaltung des Verkehrsclub Deutschland e. 
V. (VCD), „Fahrtziel Natur“ und der Nationalparkverwaltung Säch-
sische Schweiz
Veranstaltungsort: Bad Schandau, Haus des Gastes
„Klimaverträgliche Urlaubsmobilität in der National-
parkregion Sächsische Schweiz“ 
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Der ökologische Verkehrsclub VCD und „Fahrtziel Natur“ (FZN) 
laden alle interessierten Leistungsträger und Verantwortlichen im 
Tourismus zur Infoveranstaltung „Klimaverträgliche Urlaubsmobili-
tät in der Nationalparkregion Sächsische Schweiz“ ein. Das Pro-
jekt »Klimaverträglich mobil 60+« des ökologischen Verkehrsclubs 
VCD, der Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisatio-
nen (BAGSO) und des Deutschen Mieterbundes (DMB) unterstützt 
ältere Menschen dabei, im Alltag, aber auch im Urlaub möglichst 
klimafreundlich unterwegs zu sein. Das Ziel der Veranstaltung 
ist es, Maßnahmen aufzuzeigen und zu initiieren, die 
die klimaverträgliche Urlaubsmobilität insbesondere 
der Generation 60+ fördern, bzw. bestehende gute Beispiele 
bekannter zu machen und zu etablieren. Wir unterstützen touristi-
sche Einrichtungen dabei, ihren Gästen die An- und Abreise 
sowie die Mobilität vor Ort ohne (eigenes) Auto nahe-
zubringen und sie so bequem wie möglich zu gestalten. Gemein-
sam mit „Fahrtziel Natur“ möchten wir verdeutlichen, was in diesem 
Bereich möglich ist und welche Vorteile sich daraus für Gäste, 
Beherbergungsbetriebe und die Region ergeben können. 
Das Kooperationsprojekt „Fahrtziel Natur“ (FZN) ist ein assoziier-
ter Projektpartner, weshalb sich die Aktivitäten zum Thema Reisen 
stark auf FZN-Regionen konzentrieren, somit auch auf den Natio-
nalpark Sächsische Schweiz. Das Veranstaltungsprogramm wird 
Ihnen auf Wunsch gerne zugeschickt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie an: telefonisch unter 0341 2155535 oder per E-
Mail mobil60plus.sn@vcd.org. Die Ansprechpartner sind: Florian 
Quitzsch vom VCD (mobil60plus.sn@vcd.org) und Jörg Weber von 
der Nationalparkverwaltung (Joerg.Weber@smul.sachsen.de).
Samstag · 29. November, 10.00 -14.00 Uhr
Reihe „Geologie erleben“ in Zusammenarbeit mit der Schutzge-
meinschaft Sächsische Schweiz e. V.
Geologische Exkursion: „Zu Hohen Liebe“
Dieser erdgeschichtliche Erkundungsgang führt aus dem Kir-
nitzschtal hinauf zur Hohen Liebe und widmet sich dabei 
Gleitharnischen, tektonischen Rissen und extrem schräg gestellten 
Gesteinspaketen, um das Phänomen der Lausitzer Über-
schiebung näher zu ergründen. Die Exkursionsleitung hat der 
zertifizierte Nationalparkführer Rainer Reichstein. Der 
auf die öffentlichen Verkehrsmittel abgestimmte, genaue Treffpunkt 
wird bei Anmeldung bekannt gegeben, Tel. 035022 50240 oder 
auch per E-Mail nationalparkzentrum@lanu.de. Der Teilnehmerbei-





Deutsch-tschechisches Malerpleinair 2014 
Inspirationen, geboren u. a. aus der Landschaft der Sächsisch-
Böhmischen Schweiz, führten zu den künstlerischen Ergebnissen 
des deutsch-tschechischen Malerpleinairs 2014. Ge-
zeigt werden Motive und Landschaften der Sächsisch-
Böhmischen Schweiz und des Moritzburger Teichge-
biets in Öl, Acryl und Aquarell. Es handelt sich um eine 
Gemeinschaftsausstellung des Kunstvereins Sächsische Schweiz 
e. V. und der tschechischen Künstlergruppe SKUPINA 96.
Sächsische Schweiz zeigt sich  
im neuen Urlaubsmagazin  
wie nicht von dieser Welt
„Sächsische Schweiz - Ihr Urlaubsmagazin“ ist das wichtigste 
Printmedium für die touristische Vermarktung der berühmten Fel-
senwelt in der Nähe von Dresden. Am 10. November erscheint die 
Ausgabe für 2015.
Am 10. November, erscheint die neue Ausgabe des offiziellen 
Tourismusmagazins für das Elbsandsteingebirge. „Sächsische 
Schweiz - Ihr Urlaubsmagazin“ präsentiert auf 128 Seiten die ein-
zigartige Nationalparkregion in seiner ganzen Vielfalt. Unter dem 
Leitthema „Nicht von dieser Welt“ spürt die Redaktion der Magie 
der Landschaft nach, stellt wertvolle sakrale Baukunst vor, entführt 
in mystische Täler und uralte Gemäuer und gibt außergewöhnli-
che Übernachtungstipps. Auch erhebende Wellnessrituale, regio-
nale Delikatessen und kulturelle Höhepunkte werden empfohlen. 
Erstmals stellt der herausgebende Tourismusverband Sächsische 
Schweiz (TVSSW) zu ausgewählten Themen begleitende Kurzfilme 
dazu ins Internet.
Neu ist die Verknüpfung ausgewählter Berichte mit Video-Clips der 
im Juni auf dem Onlineportal Youtube und im regionalen Fernsehen 
gestarteten Reihe Urlaubsmagazin-TV. In Kurzfilmen werden Aus-
flugsziele vorgestellt und Planungshilfen gegeben. Mit der Initiative 
baut der Verband sein Engagement im Online-Marketing weiter 
aus.
Neben dem offiziellen Online-Tourismusportal ist das Urlaubsma-
gazin das bedeutendste Medium für die Vermarktung der Region 
als Reiseziel. Es erscheint mit einer Auflage von 200 000 und wird 
bundesweit verteilt. Die Distribution erfolgt überwiegend auf Reise-
messen. Außerdem ist es in Touristinformationen, Bürgerbüros und 
bei zahlreichen Gastgebern in der Sächsischen Schweiz sowie in 
den Dresdner Filialen der Fahrradfachmarktkette Little John Bikes 
kostenlos erhältlich.
„Sächsische Schweiz - Ihr Urlaubsmagazin“ kann unter www.
saechsische-schweiz.de in elektronischer Form gelesen und als 
Printausgabe bestellt werden.
8. Sparkassen-Cup der Königsteiner  
Volleyball Gemeinschaft e. V.
Am Sonnabend, dem 29. November, wird die Königsteiner Volley-
ball Gemeinschaft e. V. zum 8. Mal den Sparkassen-Cup im Vol-
leyball im Sport- und Freizeitzentrum Reinhardtsdorf durchführen. 
Sportfreunde des Königsteiner Vereins, aus Pirna und Umgebung, 
aus Geising und aus der tschechischen Partnerregion werden in 
gemischten Mannschaften (jeweils mind. 2 weibliche Spieler pro 
Mannschaft) um den Pokal der Ostsächsischen Sparkasse kämp-
fen.
Die vorangegangenen Turniere brachten oft gutklassige und span-
nende Spiele.
Im letzten Jahr konnte sich eine Königsteiner Mannschaft knapp 
gegen die Mannschaft des VfL Pirna-Copitz durchsetzen und da-
mit zum 2. Mal nacheinander den Pokal in Königstein behalten.
Das Turnier beginnt gegen 9.00 Uhr und ca. 16.00 Uhr wird das 
Finale sein. Zuschauer sind herzlich willkommen.
Dr. H. Wegner
Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna
Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, 
Reinhardtsdorf-Schöna erscheint 2x monatlich und wird kostenlos an alle Haus-
halte verteilt.
- Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen.
- Herausgeber:
 Stadtverwaltung Bad Schandau, Dresdner Straße 3, 01814 Bad Schandau
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Andreas Eggert
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: Verlag + Druck LINUS WITTICH 
KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 „www.wittich.de/agb/herzberg“
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für 
Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 












10.15 Uhr Bad Schandau - Abendmahlsgottesdienst, 
 Pf. Kirsch
Sonnabend, 22. November:
15.00 Uhr Reinhardtsdorf - Andacht zum Ewigkeitssonn-
tag, Pf. Hartmann
Sonntag, 23. November:
 9.00 Uhr Krippen - Andacht zum Ewigkeitssonntag, 
 Pf. Creutz
10.30 Uhr Porschdorf - Andacht zum Ewigkeitssonntag, 
 Pf. Creutz
14.00 Uhr Bad Schandau - Andacht zum Ewigkeitssonntag 
in der Friedhofskapelle, Pf. Hartmann
Andacht zum Totensonntag auf den Friedhöfen
Es ist eine gute Tradition, dass in unseren Gottesdiensten zum 
Ewigkeitssonntag die Namen der Verstorbenen des vergangenen 
Jahres verlesen werden.
Wie schon im letzten Jahr werden auch in diesem Jahr zu die-
ser Andacht die Angehörigen aller Verstorbenen des vergangenen 
Jahres eingeladen, sowohl der weltlich als auch der christlich Be-
statteten. 
Aus diesem Grund soll die Feierstunde kein klassischer Gottes-
dienst sein, sondern vor allem Raum geben für liebevolles Geden-
ken. 
Sonnabend, 29. November:
17.00 Uhr Reinhardtsdorf - Familiengottesdienst, Pf. Gün-
ther und Gemeindepädagogin Frau Maune
Konzert mit neuen und  
außergewöhnlichen Klängen
Zum nächsten Konzert der Sebnitzer Reihe Musik in 
Peter-Paul am Sonntag, 16. November, 17.00 Uhr wer-
den in der Ev.-Luth. Stadtkirche Sebnitz die beiden 
Musiker Stephan Wolke (Dortmund) und Jens Brülls 
(Ahlen) mit einer außergewöhnlichen Kombination von 
Musikinstrumenten zu erleben sein: Neben klassischer 
Gitarre und E-Gitarre kommen Vibraphon, Percussion 
und weiteres zahlreiches Schlagwerk zum Einsatz.
Der Eintritt zu diesem Konzert in der Sebnitzer Stadtkirche ist frei. 
Weitere Informationen sind auch im Internet unter 
www.konzertreihe-sebnitz.de zu finden.
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Sie sind herzlich eingeladen!
Zum Gottesdienst: 
Sonntag, 10.00 Uhr (mit Kinderstunde),
zum Bibelgespräch und Gebet: Dienstag, 19.00 Uhr
in die EFG auf der Kirnitzschtalstr. 39.
Weitere Infos oder Änderungen unter: 
www.elbsandsteine.de oder Tel.: 035022 42879.
Katholisches Pfarramt St. Martin  
Bad Schandau - Königstein
Liebe Einwohner, liebe Gäste,
“Loslassen“ heißt es, wenn man sich auf meditative Atemübun-
gen einlässt, um zu innerer Ruhe zu finden. Wer das praktiziert, 
wird in einem der nächsten Schritte, die man bei solchen Übungen 
machen kann, erfahren, dass es möglich ist, den inneren Schwer-
punkt vom Kopf auf die Mitte des Körpers zu verlegen. Wir können 
auch sagen: „In die Seele“. Das kann für Körper und Geist sehr 
dienlich sein. Wenn dabei auch noch die Körperhaltung stimmt 
und man sich durch absolut nichts ablenken lässt, spricht man 
von „Meditation“. In der Folge solcher Meditationsübungen wird 
man manchmal erstaunt sein, was man zu denken, zu sagen oder 
zu tun vermag. Alles nur, weil man zu diesem „Loslassen“ bereit 
war. Dazu muss man nichts Außergewöhnliches tun und erst recht 
keine Leistung vollbringen! Man folgt eigentlich nur dem Lauf der 
Natur, dem wir oft durch unsere Hektik und dem Drang, möglichst 
viele Dinge zur gleichen Zeit tun zu wollen - und ja auch manchmal 
zu können, „einen Strich durch die Rechnung macht“!
Wenn wir in die Natur schauen, entdecken wir, wie sie zum „Los-
lassen“ bereit ist: Die Bäume lassen ihre Blätter fallen, und zwar ge-
rade zu der Zeit, in der sie sich in den prächtigsten Farben zeigen. 
Die Gestalt der Landschaft ändert sich im Laufe je eines Jahres 
- und dann natürlich umso mehr im Laufe von Jahrmillionen! Auch 
der Mensch ändert seine Gestalt im Laufe seines Lebens: Denken 
wir nur einmal an den Lockenschopf des Jünglings und das kahle 
Haupt eines Greises. Denken wir an die zarte Haut eines Kindes 
und die Runzeln im Gesicht eines alten Menschen! „Alles hat seine 
Zeit“, so steht es schon in der Bibel. Und alles ist, wenn man es 
recht betrachtet, auf die je eigene Weise schön. Wer immer alles 
festhalten will, kann dabei nicht glücklich werden, es sei denn, er 
kennt eine „Bank“, auf der er alles „anlegen“ kann. Man darf damit 
rechnen, dass es sie gibt, weil es doch in der Bibel heißt „Sam-
melt euch Schätze im Himmel, wo weder Rost noch Motten sie 
zerfressen können“. Aber das soll jetzt nicht mein Thema sein. Ich 
möchte es nur wenigstens angesprochen haben und werde nun 
zum „Lauf der Natur“ zurück kommen: Wer klettern will, muss auf 
alle Fälle immer einen der vier Punkte, die ihm Halt geben, loslas-
sen! Wer läuft, muss immer und immer wieder abwechselnd mit 
dem einen oder anderen Fuß den festen Boden verlassen und än-
Adventskränze binden  
im Pfarrhaus Porschdorf
Die Adventszeit fällt in die dunkelste 
Jahreszeit. Gerade darum zünden wir 
besonders gern Kerzen an. Schon ein 
kleines Licht ist stärker als die Dunkel-
heit eines großen Raumes. Am Advents-
kranz erstrahlt in der Vorweihnachtszeit 
jede Woche ein Licht mehr. In froher 
Gemeinschaft wollen wir Adventskränze 
binden und jeder ist herzlich eingeladen 
am Freitag, dem 28. November, 
19.00 Uhr.
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dert - ein ganz bestimmtes Ziel vor Augen - immer wieder seinen 
Standpunkt. Den alten muss er loslassen! Dass es dieses „Los-
lassen“ auch im übertragenen Sinne geben muss, wenn etwas in 
Bewegung kommen soll, sei hier nur am Rande erwähnt, ist aber 
sicher auch des Bedenkens - und wenn es richtig bedacht und 
umgesetzt wird, des Praktizierens wert!
Dem wohl härtesten „Loslassen“ kann keiner von uns Menschen 
entgehen. Es vollzieht sich im Tod, dem jeder Mensch persönlich 
unausweichlich entgegen geht und dem wir schon hier und da in 
unserem Leben begegnen, wenn er uns einen lieben Menschen 
aus der Verwandtschaft oder dem Freundeskreis nimmt. Auf den 
ersten Blick ist das ein letztes und endgültiges „Loslassen“. Auf 
dem Hintergrund des eben Betrachteten werden wir aber auch 
dieses „Loslassen“ aus einer neuen Perspektive sehen können: 
Dann ist der Tod nicht mehr als „Schlusspunkt“ zu betrachten, 
sondern als Wandel. Während wir durch das „Loslassen“ bei der 
Meditation nur ein bisschen Ruhe in unser Leben bringen können, 
dürfen wir durch den Tod auf „ewige Ruhe“ hoffen. Und während 
die Landschaft sich durch das „Loslassen“ im Laufe der Zeit immer 
wieder wandelt, wird unserem Sein durch den Tod ein endgültiges 
Gepräge verliehen, von dem viele Menschen in vielen Religionen 
hoffen, dass es größer und schöner ist als unser irdisches Dasein 
mit all dem vielen „Wandel“ und „Loslassen müssen“. Das Ganze 
„ein wenig herunter schraubend“ möchte ich für die Menschen, die 
keiner Religion angehören, festhalten, dass hinter dem „Loslassen 
müssen“ ja wenigstens die Erinnerung an die Verstorbenen bleibt, 
viele in ihrer und durch ihre Familie weiter leben und manche auch 
in ihren Werken, die sie als Maler, Bildhauer oder Schriftsteller hin-
terlassen … Mit welcher Perspektive man das „Loslassen“ meis-
tert, ist jedem Menschen selbst überlassen. Das anfangs ange-
sprochene zeitlich „Zur Ruhe kommen“ kann eine Hilfe sein, unser 
irdisches Leben zu meistern - und dadurch vielleicht auch einen 
Weg zu finden, der darüber hinaus führt.
Mit herzlichen Grüßen
Pfarrer Johannes Johne
Gottesdienste und Veranstaltungen in der kath. Pfarrei 
Bad Schandau-Königstein:
15.11.:  17.15 Uhr  Hl. Messe in Königstein
16.11.:  10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau
23.11.:  8.30 Uhr  Hl. Messe in Königstein
23.11.:  10.15 Uhr  Hl. Messe in Bad Schandau
29.11.:  17.15 Uhr  Hl. Messe in Königstein
30.11.:  10.15 Uhr  Hl. Messe in Bad Schandau
Zu geführten Wanderungen lädt der kath. Urlauber-
pfarrer an folgenden Terminen ein: 
Freitag, 14.11. und 28.11, 
jeweils 9.30 Uhr ab kath. Kirche Bad Schandau.
Lichtbildervorträge des kath. Kurseelsorgers im Vor-
tragsraum der Falkensteinklinik:
14.11.: „Sandsteinlandschaften zwischen dem Riesengebirge und 
der Sächsischen Schweiz“
Beginn: 19.00 Uhr.
